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476 Ende des römischen Kaisertums im Abendlande.
Der Heerkönig Odovakar wird Herr von Italien.

481—511 Chlodwig der Merowinger, König der Franken.
486 Schlacht bei Soissons: Chlodwig besiegt den Römer Syagrius

und stiftet das Frankenreich in Gallien.

489—493 der Ostgotenkönig Theodorich der Grofse er¬
obert Italien (‘Dietrich von Bern‘).

496 Chlodwig schlägt die Alamannen und wird Christ; die
Franken bekennen sich zur römischen Kirche.

507 Niederlage und Tod des Westgotenkönigs Alarich 2 bei
Poitiers. Chlodwig erobert das Land zwischen Loire
und Garonne.

511 f Chlodwig. Das Frankenreich unter Chlodwigs Söhne ge¬
teilt: Austrasien, Neustrien.

526 f der Ostgotenkönig Theodorich der Grofse.
527—565 Justinian 1, römischer Kaiser (Corpus juris).
530 Hermanfried f, der letzte König der Thüringer. Thüringen

fränkisch. — Der Perserkönig Chosru 1.
534 Justinians Feldherr Belisar zerstört das Vandalenreich-. —

Burgund wird von Chlodwigs Söhnen erobert.

535—555 Kriege Justinians mit den Ostgoten. Belisar. Narses.
Italien Provinz des oströmischen Reichs.

568 Alboin, König der Langobarden, erobert Norditalien. —
Die Avaren im Donautieflande. — Vordringen der Slaven.

Streit der fränkischen Königinnen Brunhilde von Austrasien
und Fredegunde von Neustrien.

600 Papst Gregor 1 der Grofse. Sieg der katholischen Kirche
über den Arianismus. Bekehrung der Angelsachsen. —
Macht der fränkischen Hausmeier (Majores domus).

622 Mohammeds Flucht von Mekka nach Medina (die He-
dschra).

632 f Mohammed (der Prophet). — Die Araber erobern Syrien,
Ägypten, Persien, Nord-Afrika. Damaskus Sitz der Ka¬
lifen aus dem Hause der Ommajjaden (661—750).

687 Pippin der Mittlere, Herzog und Fürst aller Franken.
711 Niederlage der Westgoten bei Jerez de la Frontera; Spa¬

nien wird von den Arabern erobert. Tarik. Musa.

732 KarlMartell schlägt die Sarazenen bei Tours (f 741).—
Winfried (Bonifacius) Apostel der Deutschen. Kriege
mit den heidnischen Friesen.


